
 
 

Jänner 2025G O T T E S D I E N S T E 
 

 

 

3. SONNTAG 

im Jahreskreis 

 
 

Ewiges Licht: 

Ingeborg Moser 
 26 

 
 

8.00 Rosenkranz 

8.30 Hl. Messe für +Konrad Stehr 
 

10.00 Hl. Messefür +Richard u. Christine Kainz u. +Verwandte 

          -„- für +Eltern Karl u. Katharina Dienstbier u. für +Verwandte 

          -„- für alle Verstorbenen der Familien Grüner u. Fusser 

          -„- für +Josef Egger u. +Verw. d. Fam. Eßletzbichler u. Baumgartner 
 

11.00 Tauffeier Familie Riegler 
 

14.00 Letzte Krippenandacht (Mosaik) 
 

19.00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
 

 

Montag 
 

Hl. Angela Merici 27 
 

7.00 Laudes 

 
 

 

Dienstag 
 

Hl. Thomas von 

Aquin 
 

28 

 

7.00 Laudes 
 

 

 

19.00 Hl. Messe Gruber für +Eltern u. Verwandte u. auf eine besondere Mein. 

          -„- Lechner zum schuldigen Dank u. um weitere Hilfe 
 

 

 

Mittwoch 
 

der 3. Woche i. Jkr. 

 

 

29 
 

7.00 Laudes 

 

 
 

 

Donnerstag 
 

der 3. Woche i. Jkr. 
 

30 
 

7.30 Rosenkranz  

8.00 Hl. Messefür +Engelbert Pöchacker u. Verwandte 

 
 

 

 

 

Freitag 

 

Hl. Johannes Bosco 31 
 

7.00 Hl. Messefür +Gertrud Murhammer 

 
 

 

 

 

 

 

Samstag 
 

Marien-Samstag 
 

 1 
 

 

10.30 Tauffeier Familie Grabner 
 

17.00 Rosenkranz 
 

 

DARSTELLUNG 

DES HERRN 

 

Lichtmess 

 

 
 

 

2 

 

8.00 Rosenkranz 

8.30 Hl. Messe Brandhilfeverein Gresten u. Umg., zu Ehren des hl. Florian u. 

für +Mitglieder 

        -„- auf die Meinung der Herberggruppe Oberamt-Zogelsgraben 

        -„- auf die Meinung der Herberggruppe Suttengresten 

                                                                               Kerzenweihe, Blasiussegen 
 

 

10.00 Hl. Messefür +Großeltern Leopold u. Leopoldine Wieser 

          -„- für +Eltern Ignaz u. Maria Lechner 

          -„- auf die Mein. d. Herberggr. Luftwirt u. auf eine besondere Meinung 

                                                                   Familienmesse, Cilli,  Blasiussegen 
 

19.00 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 

 

 

 



 

 

3. Sonntag im Jahreskreis, 26. 1. 2025: 
 

Gedanken zum Bibelsonntag 
Heute begehen wir den Bibelsonntag - Sonntag des Wortes Gottes,  eine Anregung von Papst Franziskus für den 3. 

Sonntag im Jahreskreis. Wir wollen damit unterstreichen, dass die Bibel für uns Christen das älteste und bedeutendste 

Glaubenszeugnis ist  -  eine Quelle, aus der wir ein Leben lang schöpfen dürfen. 

Was ist die Bibel? 

Eine Sammlung von 73 Schriften (nach kath.Zählung) aus einem Zeitraum von  ca. 1.100 Jahren, verfasst  bzw.  gesammelt 

von  tiefgläubigen,  gelehrten Autoren, die sich vom Geist  Gottes  inspirieren ließen.  46 Bücher stammen aus den 

Schriften des Judentums, 27 Bücher von christlichen Autoren. Der Kanon (die Liste der biblischen Bücher) wurde in den 

ersten 3 Jahr-hunderten nach Christus von der Kirche festgelegt und später immer wieder bestätigt. 

Inhalt der Bibel: 

Der liebende Gott und sein Volk; die Geschichte des Bundes zwischen ihm und dem Gottesvolk; viele Gesetze, 

Weisheitsliteratur  und  Gebete; das unentwegte Ringen Gottes um das Heil der Menschen, die er alle einmal zu seinem 

Volk versammeln möchte.  Der Höhepunkt dieses Ringens ist die Menschwerdung und das Wirken des Jesus von Nazareth, 

durch den Gott bis zum Ende der Welt bei den Menschen sein möchte. 

Bedeutung der Bibel für uns: 

Jesus Christus steht im Mittelpunkt der Bibel. Aus der Bibel erfahren wir, wie der neue Mensch in Christus aussieht. 

Daraus ergeben sich 2 Folgerungen: 

1. Christus kennenlernen. Daher lesen wir bei jeder Zusammenkunft aus der Bibel und schätzen die Texte als das „Wort 

Gottes“, als „Evangelium unseren Herrn Jesus Christus“.  

2. Wir nehmen einzelne Aussagen mit in den Alltag und lassen uns von ihnen leiten. Paulus sagt: Ich bin ein neuer Mensch, 

denn Christus lebt in mir! Viele neue Menschen schaffen eine neue Welt. 

Anregungen zum Kennenlernen der Bibel: 

- Eine Bibel gehört in jeden Haushalt und zwar an einen würdigen Platz.  

- Beim Lesen am besten mit den Evangelien anfangen  (z. B. jeden Tag etwa eine halbe Seite).   

     Dazu Fragen stellen: warum wurde der Text damals so formuliert?  Was sagt mir Gott durch diesen Text heute?  

     Siehe auch Gotteslob Nr. 1: Umgang mit der Heiligen Schrift. 

- Vor dem Sonntag die Lesungen nachlesen (in der Kirchenzeitung oder Internet, z.B. „Diözese Augsburg Lesungen“. 

- Bei der Sonntagsmesse mit besonderer Aufmerksamkeit die Lesungen und Predigt hören. 

- Eine Bibelrunde besuchen, Fernkurs. Wichtige Abschnitte auswendig lernen, z. B. Magnificat… 

 

Infos zum Pfarrleben in dieser Woche 
 

Heute ist Gemeinderatswahl.  
 

Heute : Bäuerinnen-Frühstück im Pfarrsaal (9-12 Uhr). 
 

Heute: 14.00  ist die letzte Krippenandacht,  musikalisch begleitet von der Gruppe 

Mosaik. 
 

Fest „Darstellung des Herrn - Maria  Lichtmess“ amnächsten Sonntag, 2. 2.:  

Um 8.30 Kerzenweihe und Blasiussegen;zu Gast ist der Brandhilfeverein, der dann um 

10.00 seine Vollversammlung im Gasthaus Hubegger abhält.  

Um  10.00 Uhr Familienmesse und wieder  Gelegenheit zum Blasiussegen. 
 

Den Herbergsrunden, die um Lichtmess ihre Abschlusstreffen halten, wünsche ich viel 

Freude an der Gemeinschaft und Gottes Segen für alle ihre Gebetsanliegen. 
 

pfarre.gresten@aon.at Pfarrer Franz Sinhuber 

3264 Gresten, Friedhofgasse 1. Tel. 2224 oder 0676/826633109 

 


